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Realschule Rühen

Feierliche Entlassung an der Realschule am Drömling
In einem festlichen Rahmen wurden am Freitag, dem 19.06.2026, die 
Schülerinnen und Schüler des Abschlussjahrgangs 2026 der Realschule 
am Drömling verabschiedet. Gemeinsam mit ihren Familien, Freunden 
sowie Lehrkräften blickten die Absolventinnen und Absolventen auf ihre 
Schulzeit zurück und feierten den erfolgreichen Abschluss eines wichti-
gen Lebensabschnitts.
Die Feierstunde wurde von zahlreichen Grußworten begleitet. Der Samt-
gemeindebürgermeister Herr Bartels gratulierte den Jugendlichen zu 
ihren Leistungen und ermutigte sie, ihren weiteren Weg mit Zuversicht 
und Engagement zu gestalten. Auch der Schulelternratsvorsitzende Herr 
Marschke richtete persönliche Worte an die Schülerinnen und Schüler 
und dankte zugleich den Lehrkräften und Eltern für ihre Unterstützung 
während der vergangenen Schuljahre. Für die Schülerschaft sprach die 
stellvertretende Schulsprecherin Ayleen, die auf gemeinsame Erlebnisse 
und Herausforderungen aus der Schulzeit zurückblickte. Die Schulleiterin 
Frau Treptow-Lampert würdigte in ihrer Ansprache die Leistungen des 
Abschlussjahrgangs und hob die Entwicklung der Jugendlichen während 
ihrer Zeit an der Realschule hervor.
Für ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm sorgten die Schülerin-
nen und Schüler des 9. Jahrgangs. Während die Klasse 9a mit einem 
unterhaltsamen Lehrerquiz Humor und Kreativität bewies, begeisterte die 
Klasse 9b die Gäste mit einer Tanzaufführung, die mit großem Applaus 
belohnt wurde. Musikalisch wurde die Feier von Alyiha und Alina aus der 
Klasse 5a auf dem Klavier begleitet. Diese verliehen der Veranstaltung 
einen feierlichen und zugleich stimmungsvollen Rahmen.
Die Entlassungsfeier bot zahlreiche bewegende Momente und bildete 
einen würdigen Abschluss der Schulzeit an der Realschule am Drömling. 
Mit der Übergabe der Abschlusszeugnisse endete für die Absolventinnen 
und Absolventen ein wichtiger Lebensabschnitt – zugleich beginnt nun 
ein neuer Weg mit vielen Chancen und Möglichkeiten. Die Schulgemein-
schaft wünscht allen Schulabgängerinnen und Schulabgängern für ihre 
Zukunft viel Erfolg, Glück und Zuversicht.

Es ging um die Gebrüder Grimm, denen durch einen Windstoß alle Mär-
chenblätter durcheinandergeraten waren. Mit Hilfe zweier Freundinnen 
fügten sie die Märchen langsam wieder zusammen.
Aus Hänsel und Gretels Hexenhaus schaute plötzlich ein böser Wolf heraus, 
Aschenputtel verlor ihre goldene Kugel und Dornröschen ihren Namen.
Untermalt wurde das Stück mit wundervollen Tänzen, alten und neuen 
Liedern und einigen Werbejingles. Beendet wurde die Vorstellung mit 
einem Tanzbattle unserer 14 Zwerge.
Zu guter Letzt fügten die vier Freunde die Märchen wieder richtig zusammen.
Ende gut. Alles gut. Mit den Familien unserer Schauspieler fand anschlie-
ßend ein großes Picknick im Foyer des Theaters statt.
Wir bedanken uns bei den Familien für die großartige Unterstützung. Ohne 
eure Hilfe wäre dieses Abenteuer für die Kinder nicht möglich gewesen.
Für alle Spatzen war es ein unvergessenes Erlebnis.

	◗�	 Schulen

Gemeinsam unterwegs:  
Mit dem Schulbus nach Hankensbüttel

Probleme im ÖPNV bleiben drängendes Thema

Regelmäßig erreichen uns Beschwerden über die Busverbindungen in un-
serer Samtgemeinde Brome insbesondere zu den weiterführenden Schulen. 
Ändern können wir als Samtgemeinde Brome daran leider nichts - zuständig 
ist der Landkreis Gifhorn. Aus diesem Grund haben wir uns nun gemeinsam 
mit unserem Landrat Philipp Raulfs frühmorgens in den Schulbus Richtung 
Hankensbüttel zum Gymnasium gesetzt. Der Anlass für diese ungewöhnli-
che Fahrt war ernst: Viele Kinder und Jugendliche aus unseren Ortschaften 
sind täglich von langen Wegen, schlechten Umsteigeverbindungen und ins-
gesamt unzureichenden Busangeboten betroffen.
Während der Fahrt konnten wir zahlreiche konkrete Problemstellen aus den 
einzelnen Dörfern ansprechen. Von langen Wartezeiten über fehlende Direkt-
verbindungen bis hin zu überfüllten Bussen - die Herausforderungen sind 
vielfältig und belasten Schülerinnen und Schüler ebenso wie ihre Familien. 
Alle Punkte hat der Landrat im Anschluss auch schriftlich von mir erhalten.
Als Samtgemeinde können wir daher nur auf Missstände hinweisen, sie 
bündeln und weitergeben. Genau das haben wir bereits häufig getan - 
nun auch direkt als Erfahrungswert im Bus. Nun hoffen wir darauf, dass 
der Landkreis die geschilderten Probleme aufgreift und Lösungen entwi-
ckelt, die unseren Schülerinnen und Schülern den Schulweg erleichtern.
Für uns bleibt klar: Ein verlässlicher und gut erreichbarer ÖPNV ist ein 
zentraler Baustein für gleichwertige Lebensverhältnisse in unserer ländli-
chen Region. Wir werden das Thema weiterhin eng begleiten und uns für 
Verbesserungen einsetzen.
Ihr Wieland Bartels
Samtgemeindebürgermeister

Johannes-Gutenberg-Schule Rühen,  
Hauptschule

Öffnungszeiten des Sekretariats während der Sommerferien
Vom 2. Juli bis zum 12.08.2026 sind niedersachsenweit Ferien.

Das Sekretariat hat während dieser 
Zeit am 02.07.2026 und vom 6.7.-
08.07.2026 sowie ab 10.08.2026 in 
der Zeit von 8:00 – 11:00 Uhr für 
Anmeldungen für das neue Schul-
jahr geöffnet (Infos unter Anmeldun-
gen auf unserer Homepage).
Wir wünschen allen Schülerinnen und 
Schülern eine erholsame Ferienzeit.
Das Team der Johannes-Guten-
berg-Schule Rühen


